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Mayr-Melnhof kauft Kartonfabrik in Bulgarien

Mayr-Melnhof Karton hat das bulgarische Kartonwerk Nikopol erworben.

Ziel des Erwerbs ist der Aufbau einer soliden Fertigungskapazität im Vorfeld der
Annäherung Bulgariens an die EU. Mit direktem Anschluss an die Donau liegt die
Fabrik logistisch optimal für die Bedienung der Märkte Russland, Türkei und
Zentraleuropa. Aufgrund laufender Produktionsunterbrechungen in den letzten
Jahren hält die Kartonfabrik zur Zeit keinen namhaften Marktanteil.

Das Werk verfügt über eine Voith-Kartonmaschine, Baujahr 1970, die mit einer
Arbeitsbreite von 4,4 Metern zu den größten Europas zählt. Da die Maschine seit
1990 nicht weiter entwickelt wurde, liegt die derzeitige Jahreskapazität lediglich bei
rund 70.000 Tonnen Recyclingkarton.

Die unmittelbaren Investitionsmaßnahmen werden sich auf die Ingangsetzung des
Betriebes und die Herstellung europäischer Standardqualität konzentrieren. In den
kommenden Jahren soll die Kapazität des Werkes entsprechend der
Marktentwicklung angehoben werden.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:
Mag. Stephan Werba, Investor Relations, Mayr-Melnhof Karton AG, Brahmsplatz 6, A-1041 Wien
Tel.: (+43/1) 50136, Fax: (+43/1) 50136 – 1195
e-mail: investor.relations@mm-karton.com,  Website: http://www.mayr-melnhof.com


